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Rollierende Ranglisten für A-Jugend, Junioren und Aktive 
 

Die Ranglisten der Altersklassen A-Jugend, Junioren und Aktive werden in Zukunft rollierend geführt. Ranglisten-

turniere verbleiben 365 Tage auf der Rangliste, die Streichung älterer Turniere findet immer dann statt, wenn Punkte 

für ein neues Turnier eingetragen werden. Weiterhin zählen die besten vier Turniere für die Gesamtpunktzahl. 

Die Fechter der ältesten Jahrgänge einer Altersklasse werden ermutigt, die Ranglistenturniere der nächsthöheren Al-

tersklasse zu besuchen, um Ranglistenpunkte bereits für die nächste Saison zu sammeln. 

Übergangsregelung: 
Die rollierenden Ranglisten beginnen mit der Abwertung der Ranglisten der Saison 2009/2010. Bis zur ersten Streich-

ung eines Turniers werden die Übertragspunkte mitgeführt.  

Diese Änderungen gelten vorbehaltlich der Zustimmung des nächsten ordentlichen Hessischen Fechtertags. Da die 

rollierende Wirkung der Ranglisten erst nach 365 Tagen beginnt, wäre im Falle einer Ablehnung durch den 

Fechtertag eine Rückkehr zu den saisonalen Ranglisten ohne weiteres möglich. 

 

Neustaffelung der Ranglistenpunkte ab Saison 2010/2011 
 

Die Ranglistenpunkte werden mit Beginn der rollierenden Ranglisten (Aktive – A-Jugend) bzw. Beginn der neuen sai-

sonalen Ranglisten (B-Jugend, Schüler) neu gestaffelt: 

Platzierung Qu-B Qu-C Qu-D 

1 48 18 12 

2 40 16 10 

3 (4) 34 14 8 
5-8 28 12 6 

9-12 22 10 4 

13-16 18 8 3 

17-24 14 6 2 

25-32 12 4 1 

33-48 10 3  

49-64 8 2  

1 Stufe vor 64 4 1  

2 Stufen vor 64 2   

3 Stufen vor 64 1   
 

In den Altersklassen A-Jugend, Junioren und Aktive werden für Vorrundenausscheider unabhängig des erreichten 

Platzes keine Punkte vergeben. Die Kategorie Qu-A entfällt bis auf weiteres. 



Ranglistenturniere 
 

Hessische Ranglistenturniere dürfen über keine Zugangsbeschränkung wie z.B. Quoten verfügen. Die Turniere müs-

sen allen hessischen Fechtern der entsprechenden Altersklasse und für Turniere auf rollierenden Ranglisten mindes-

tens auch dem ältesten Jahrgang der nächstjüngeren Altersklasse offen stehen. In Bezug auf die EFC Cadet-Circuit-

Turniere soll die Entscheidung des DFB über die Qualifikationskriterien abgewartet werden. Ggf. können diese Tur-

niere nicht mehr als Ranglistenturniere geführt werden. 

 

Kooperation mit anderen Landesverbänden 
 
Im Bereich der B-Jugend sollen in Zukunft wieder verstärkt Ranglistenturniere in Kooperation mit anderen Landes-

verbänden ausgerichtet werden, um eine Steigerung der Teilnehmerzahlen und des Leistungsniveaus zu erreichen. 

Gespräche laufen mit den Landesverbänden Baden-Nord, Württemberg und Nordrhein. 

 

 

Turniermodus Hessische Meisterschaften 
 

Bei hessischen Meisterschaften wird ab sofort  in allen Altersklassen eine Direktausscheidung gefochten werden. 

Schüler und B-Jugend fechten hierbei auf 10 Treffer.  

Folgende Modi werden in Abhängigkeit der Teilnehmerzahl gefochten: 

 

Teilnehmer VR ZR KO 

2   Finale 

3-8  1    8er 

9-12  2    16er ohne HL 

13-14  2    

16er mit HL 15-21  3    

22-28  4 � 20 4  

29-35  5    

32er mit HL 

36-41  6    

42-47  7    

48-53  8 � 42 7  

54-56  9 � 42 7  

57-59  9    

64er ohne HL 

32er mit HL 

60-65  10    

66-71  11    

72-77  12    

 

Das TD behält das Recht, von den hier angegeben Modi aus wichtigen Gründen abzuweichen. Ein zeitplanmäßiger 

Ablauf der Turniere hat Vorrang vor den hier angegebenen Modi. 

 

 

Startgeld Hessische Meisterschaften 
 

Ab der Saison 2010/2011 gilt folgende Startgeldregelung für alle Hessischen Meisterschaften: 

Einzelwettkämpfe: 10,00 je Starter 

Mannschaftwettkämpfe: 30,00 Euro je Mannschaft 

Die Fechtpassverlängerungen werden ab der Saison 2010/2011 verstärkt kontrolliert. Bei nicht bestellter Fecht-

passverlängerung wird dem Verein des jeweiligen Fechters ein Bußgeld in Höhe von 5,00 Euro zusammen mit den 

Startgeldern in Rechnung gestellt. 



Ausrichtung Hessischer Meisterschaften 
 

Ab der Saison 2010/2011 erhalten die Ausrichter einer Hessischen Meisterschaft für das Turnierwochenende eine 

pauschale Aufwandsentschädigung in Höhe von 350,00 Euro. Zusätzlich stehen dem Ausrichter 10 kostenlose Starts 

in den Einzelwettbewerben dieser Meisterschaft zu (Wert 100,00 Euro). Damit sollen sämtliche dem Verein ent-

stehenden Kosten abgedeckt werden; es können keine weiteren Forderungen an den HFV gerichtet werden. Bahnen, 

Meldegeräte und Kabelrollen können kostenlos ausgeliehen werden, der Transport ist jedoch selbst zu organisieren. 

 

 

Kampfrichtervergütung bei Deutschen Meisterschaften 
 
Ab der Saison 2010/2011 beträgt die pauschale Aufwandsentschädigung für von Hessen bestellte Kampfrichter bei 

Deutschen Meisterschaften 150,00 Euro pro Tag. Die Auszahlung erfolgt nur auf Anforderung mit dem auf der Inter-

netseite des Verbandes veröffentlichten Formular für Aufwandsentschädigung. 

 

Schwarze Karten auf Turnieren 
 
Auf Grund bereits drei vergebener Schwarzer Karten in 2010 allein in den Schülerjahrgängen bittet der Vorstand die 

Ausrichter hessischer Turniere, zukünftig den Sportausschuss über solche Vorkommnisse mit kurzer Schilderung der 

Umstände zu informieren. 

 
 

Themen in Arbeit 
 

Folgende größere Themen werden zur Zeit vom Sportausschuss behandelt: 

- Kampfrichterausbildung: Konzept und Durchführung 
- Kaderförderung 

- Rahmenbedingung (Turnierordnung) für hessische Ranglistenturniere 

 

 

 

 

Der Sportausschuss des  

Hessischen Fechterverbandes e.V. 


